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C H A M P I O N S  L E A  G U E  

Gestern spielten 
G r u p p e  A . 

Andcrlcchl - Celtic Glasgow.  
- Lyon - Bayern München 

1:0 (0:0) 
1 :1(0 :1)  

1. Bayern München • • 3 
2. Andcrlcchl • ' 3 

4 : 3  5 
2:2 4 

3. Lyon 3 2:3 4 
4 .  Ccltic Glasgow 3 3:3 3 

G r u p p e  B 

, Lokomoiivc Moskau - Inter Mailand 
Dynamo Kiew - Arsenal -

3 : 0 ( 1 : 0 )  
2 : 1 ( 1 : 0 )  

1. Dynamo Kiew . .. 3 
2. Inter Mailand 3 

5:3 6 
5:4 6 

3. Lokomotive Moskau ' 3 3:2  4 
4.  Arsenal . 3 : 1:5 1 

G r u p p e  C 

A E K  Athen - PSV Eindhoven 
Deportivo La Corufla - Monaco  

• 0 : 1 ( 0 : 1 )  
1 :0(1:0)  

1. L a  Corufla " . • 3 
. 2. A S  Monaco 3 

4:1 7 
6:2  6 

. 3.  PSV Eindhoven • 3 2:4 3 
4. AEK Athen " 3 1:6 1 

G r u p p e  D 

Galatasaray Istanbul - Olynipialios Piriius 
. Juventus Turin - Rea lSoc iedad  San  Scbatian 

1 :0(1 :0)  
4 :2  (3:0) 

1. Juventus Turin 3 
2. San  Sebastian 3 

8:4 ' 9 
5:5 6 , 

3. (jalalasarav ,3 3:4, 3 
4.  Olynipiakos Piriius 3 1:4 . 0 

Heute Mittwoch spielen 
G r u p p e  E 

2 0 . 4 5 U h r  Glasgow Rangers - Manchester United 
20.45 U h n  VfB Stuttgart - Panathinaikos AlhcnP  

G r u p p e  F 
20.45 U h r  Olympique Marseille - P C  Porto 
20.45 Uhr. Real  Madrid - Partizan Belgrad 

G r u p p e  G 

20.45 Uhr: Chclsca - Lazio Rom 
20.45 U h r  Sparta Prag - Bcsiktas Istanbul " 

G r u p p e  I I  
20.45 U h r  A C  Milan - P C  BriJggcp 

• 20.45 Uhr. Ajax Amsterdam - Cclta Vigo . 

S P O R T  IN K Ü R Z E  

Klare 0:7-Niederlage 
FUSSBALL - Beim 2.-Liga-Tabellenfuhrer 
Staad gab es für die Triesner Damen nichts zu 
holen. Bereits zur Halbzeit lagen die Triesne-
rinncn mit 0:5 im Hintertreffen. Obwohl das 
Resultat sicherlich zu 'hoch ausfiel, wurden 
den Triesnerinnen die Grenzen aufgezeigt. 
Die Abwesenheitsliste war auch zu lang und 
konnte nicht kompensiert werden. In den ver­
bleibenden drei Spielen im Herbst muss nun 
unbedingt gepunktet werden, um den An-
schjuss ans Mittelfeld nicht zu verlieren. 

Eishockey: Na t i ona l  Hockey l . c aguc  ( N H L)  
Ergebnisse:  New York Rangers - Florida Panthers 3 : I . N c w  
York Isländers - Tnrnnln Maplc Lcafs 5:2. Montreal C a n a d i e n s -
Dctroit Red Wings 2:1. Vancouver Canucks  - BulTalo Sabres 6:1.  

K u g l n  : \ V M  In Aus t ra l i en   ' '  
W M  in Aus t ra l ien .  G r u p p e  D.  I n  C a n b e r r a :  Italien - Kanada 
19:14. - Ranglis te:  I . Neuseeland 2/10. 2.  Wales 2/9. 3. Italien 

'3/8. 4. Tonga 2/1 (32:63). 5. Kanada 3/1 (30:128). 

Tennis: Davidof f  Swlss Indoor s  I n  Basel  
Einzel, I .  Kunde :  Roger fei lerer ( S / / 2 )  - Marc Rosset (Sz) 6:1,  
6:3. Tomas Z i h  (Tsch) - Slanislas Wawrinka (Sz) 7 :6  (7:0), 7 :6  
(7:5). Jiri Novak (Tsch/5) - Arvind Pamiar  (Gb) 3:6, 6:3, 6:0.  
Tim.l lcnman (Gb)  - Martin Vcrkcrk (Ho/7)  6 :2 .6 :3 .  

Tennis: WTA-Tt i rn le r  In L u x e m b u rg  
Einzel, 1. R u n d e :  Marlene Wcingi i r tncr(Dc)-Emmanucl lc  C a -
gliardi (Sz) 6 :3 ,6 :3 .  . 

Lugano wieder Leader 
E I S H O C K E Y  - Der H C  Lugano musste 
auch im «Rückspiel» den Sieg gegen Fri-
bourg-Gottdron zäh erkämpfen. Vier Tage 
nach dem 5:4TErfolg gab e s  in der Resega ein 
4:2. Die Tessiner sind damit wieder Leader, 
Gotteron dagegen unter dem Trennstrich, 
Eishockey: N a t l  A,  14. R u n de   ~ 
Lugano - Fribourg-Gotttfron - 4 : 2  ( 2 : 1 , 0 :  , 2 : 0 )  

1. Lugano ' 15  63:39 2 5  
2. Bern . 1 4  55:31 : 24  
3. Z S C  Lions 16  50:39 22  
4. Gcnf-Scrvettc 1 4 '  41:36 14 
5. Rapperswil-Jona 13 40:39 13 
6. Lausanne . 13 38:39 13 
7. Davos 15 40:43 . 13 
8. Klotcn - 12 40:36 12 

9 .Fr ibourg.  . 13  50:43 12 
10. Zug 13 29:43 I I  
I I . A m b r i  1 3  39:41 10 
12. Basel 15  33:66 6 
13. Langnau 14 37:60 5 

Curtis Joseph im Farmteam 
E I S H O C K E Y  - Von diesem Luxusproblem 
können andere NHL^Teäms nur träumen: 
Die Detroit Red Wings schicken Goalie Cur­
tis Joseph, mit acht Millionen. Dollar Gehalt 
einer der Topverdiener, ins Farmteam zu den 
Grand Rapids Griffins, um Spielpraxis zu 
sammeln. «Cujo»; der sich im August am 
Knöchel hatte operieren lassen müssen, ab­
solvierte in dieser Saison noch Keine Partie. 

Kahn rettet 1:1 in Lyon 
Ex-Bayer Giovane Elber blieb beim Remis ohne Torerfolg 

LYON - Bayern München hatte 
nach Roy Makaays drittem Tor 
in d e r  Champions League nach 
88 Minuten mit 1:0 in Lyon ge­
führt. Der erste Auswärtssieg in 
der «Königsliga» seit zwei Jah­
ren w a r  greifbar nahe. Da glich 
Peguy Luyindula für Lyon mit ei­
nem Kopfballaufsetzer zum ver­
dienten 1:1 aus .  
Und hätte nicht Oliver Kahn in sei­
nem 100. Europacupspiel in  der 90. 
Minute gegen Giovane Elber mit 
tollem Reflex gerettet, die Punkte 
für die Münchner wären ebenso 
verloren gegangen wie; Franz " 
Beckenbauers Wette. 

Bayerns Präsident hatte verspro­
chen, Elber 10 000 Euro für die 
vom Brasilianer unterstützten-
Strassenkinder in dessen Heimat zu 
überweisen, wenn der. Goalgetter 
gegen seinen ehemaligen Klub tref­
fe. Der  «Kaiser» brauchte nicht zu 
zahlen, zitterte aber gegen Spiel-
schluss u m  seinen Einsatz. 

; Elber, der über sechs Jahre für 
Bayern spielte und dort in. 169 
Bundesliga-Spiclen 92 Tore erziel­
te, besass zwar wenig Ballkontakte, 
wurde nicht ideal mit Flachzuspie-
lcn in den Lauf  bedient, zeigte aber 
seine Gefährlichkeit in der Schluss­
minute. Ansonsten war er  bei sei­
nen ehemaligen Kollegen, vor al­
lem bei Robert Kovac und Thomas 
Linke, abgemeldet und kämpfte 
unglücklich. 

Anderlccht, das schon den Bay­
ern zu Hause ein 1:1 abgetrotzt hat­
te, kam gegen das auswärts schwa­
che Celtic Glasgow mit zehn Mann 
zum ersten Sieg. Der Internationale 

Marco Di Valo (unten) und Setphan flpplah steht mit Juventus schon mit einem Bein in der Runde der letzten 16. 

Glen De Bocck wurde schon nach 
26 Minuten mit der zweiten Ver­
warnung vom Feld gewiesen, was 
Arune Dindane (72.) von der Elfen-
beinküste nicht hinderte, das ent­
scheidende Tor für den belgischen 
Champion zu buchen. 

Juventus fast weiter 
Der diesjährige Finalist Juventus 

Turin steht nach drei Durchgängen 
der  Champions League bereits mit 
einem Bein in den Achtelfinals. 
Gute Chancen auf die Runde der 
letzten 16 besitzt auch Deportivo 

La Corona, während Arsenal wohl • 
schon out ist. 

Je zwei Treffer von David Treze-
guet und Marco Di Vaiq führten Ju­
ventus zu einem souveränen 4:2-
Heimsieg gegen Real Sociedad aus 
San Sebastian. Die Italiener liegen 
nun schon sechs Zähler vor dem 
drittplatzierten Galatasaray Istan­
bul.' Vier Punkte Abstand au f  den 
Strich weist der spanische Tabel­
lenführer La Corufla nach seinem 
hartumkämpften 1:0-Heimsieg 
über das erstmals bezwungene AS 
Monaco auf. 

Schon beinahe ausgeschieden ist 
dafür Arsenal, das in Kiew mit 1:2 
seine zweite Niederlage kassierte 
und noch immer auf  den ersten 
Vojlerfolg wartet. Die Engländer 
liegen nach drei Runden schon fünf 
Punkte hinter Platz 2 zurück. 

0:3-Schlappe für Inter 
Noch immer über dem Strich ist 

trotz einer 0:3-Schlappe in Moskau 
gegen Lokomotive das arg schlin­
gernde Inter Mailand. Der  Trainer­
wechsel hat offensichtlich noch 
keine neuen Kräfte freigelegt. 

Federer macht kurzen Prozess 
Federer gewinnt Schweizer Duell gegen Rossett 6:1, 6:3 

BASEL - An den Davidoff Swiss 
Indoors in Basel beinötigte 
Wimbledon-Sieger Roger Fede­
rer  bloss 56 Minuten, um im 
Schweizer Duell Davis-Cup-Cap-
tain Marc Rosset 6:1,6:3 zu be­
siegen. 

Roger Federer gelang im Schweizer 
Duell gegen Marc Rosset eine gute 
Leistung. Federer zog zu Beginn 
des Spiels gleich 5:0 davon und 
kontrollierte die Partie danach. *<lch 
habe ein schwierigeres Spiel erwar­
tet», meinte Federer. Einfach sei es 
aber keineswegs gewesen. Federer: 
«Wenn man als so haushoher Favo­
rit in ein Spiel steigt, ist das nie ein­
fach. Wenn der Gegner dann auch 
noch ein Freund ist, macht das die 
ganze Sache speziell.» 

Federer verlängerte eine beacht­
liche Serie: Der  21-jährige Basel­
bieter hat  in dieser Saison erst 
zweimal in der Startrunde verloren, 
zuletzt vor acht Turnieren Ende 
Mai am French Open in Paris. 

Neuer Empoli-Coach 
Der Serie-A-Vorletzte Empoli 

hat nach dem 0:2 in Udine Trainer 
Daniele Baldini wegen Erfolgslo-
sigkeit (2 Punkte in sechs Spielen) 
abgesetzt und den 57-jährigen At-
tillo Perotti engagiert: . 

Prügel wegen Hühnern 
Brasiliens Altstär Romano hat 

sich mit Fans seines Vereins Flu-
minense vor laufenden TV-Kame-
ras geprügelt. Auslöser der  Keile-

Roger Federer Hess Tennls-Oldboy Marc Rosset In Basel keine Chance. 

Marc Rosset war trotz der Kan­
terniederlage zu Scherzen aufge­
legt. «Federer hat die Davis-Cup-
Selektion wieder für ein Jahr  auf 
sicher», sagte Rosset. Für den bald 
33-Jährigen neigt sich nach der 
Niederlage in Basel das 15. Profi-

F U S S B A L L - N E W S  

rei waren sechs Hühner, die von 
Fans während des Trainings aufs 
Feld geworfen worden waren. Die 
Anhängerbrachten mit der Aktion 
zum Ausdruck, dass die Spieler 
des abstiegsgefährdeten Teams 
nicht genug Kampfgeist zeigen. 

FIFA unterstützt Irak 
A m  Rande des ausserordent­

lichen FIFA-Kongresses in Doha 
wurde die Wiederaufnahme des 
internationalen Spielbetriebs im 
Irak diskutiert. Der Weltverband 

jähr  dem Ende zu. Aufhören- ist 
aber noch kein Thema: «Ich kündi­
ge jetzt  nicht den Rücktritt ah. Aber 
andererseits weiss ich noch nicht, 
ob ich im nächsten Jahr nochmals 
die Gelegenheit haben werde, Ba­
sel zu spielen. Warten wir's ab!» 

unterstützt den irakischen Ver­
band mit 970 000 Franken, Damit 
soll der  Bau des Verbandssitzes 
und eines Sport-Komplexes er­
möglicht werden. 

Pieckenhagen verletzt 
Der formschwache Hamburger 

SV muss sich nun auch mit Pereo-
nalsorgen herumschlagen. Torhü­
ter Martin Pieckenhagen erlitt ge­
gen Kaiserslautern (0:4) einen 
Kreuzbandriss und fallt mindes­
tens sechs Monate aus. 

Favoriten im 
Cup weiter 
In der  gestrigen Cup-Achtelfinai-
Runde gab es keine grossen Über­
raschungen. Balzers II unterlag den 
Triesner Drittligakicker mit 0:1. 
Nach einer ausgeglichenen ersten 
Halbzejt sicherte sich die nach dem 
Pausentee dezimierte Haas-Elf das 
Weiterkommen mit dem entschei­
denden Tor in der 80. Minute. Die 
zweite Auswahl des LFSV Eschen-
Mauren setzte sich gegen Ruggell-I 
durch. Die Schützlinge von Walter 
Weiss erzielten nach der Pause drei 
Tore und besiegelten den ^ - E r ­
folg gegen die Ruggeller. 

Wie erwartet wenig Milhe hätte 
der F C  Vaduz bei seinem Gästspiel 
beim FC Schaan II. Die Residenz­
ler gewannen 11:0 (7:0). Vaduz-
Trainer Walter Hörmann zollte dem 
Gegner dennoch viel Respekt: «Für 
eine Fünftliga-Mannschaft haben 
Sie ganz ordentlich gespielt. Meine 
Mannschaft hat die Pflicht souve­
rän erfüllt. A m  Wichtigsten ist aber, 
dass sich niemand verletzt hat.» 

Heute geht es mit vier Partien im 
Cup weiter. Dabei trifft Ruggell II 
zu Hause auf den USV Eschen-
Mauren I, die zweite Auswahl von 
Triesenberg empfängt den F C  
Schaan I und Triesenberg I gastiert 
bei Schaan Azzurri. Der Anpfiff er­
folgt jeweils u m  20.00 Uhr. Trie-
sen Espaiiol empfangt u m  20.15 
Uhr den USV Eschen-Mauren III. 
Die Partie Vaduz II - Balzers I 
wurde nach Anfrage von Balzers 
auf  den März 2004 verschoben.   : 

Liechtensteiner Cup; l/8-Flnal 
Gesteht spielten: ' 
Schaan II - Vaduz 1 0:11 (0:7) 
Balzen II-Triesenl  - 0:1(0:0) 
Ruggell I - USV Eschen-Mauren II 2:4(1:1) 

l l c n t e  M I t t m x h  sp ie len :  
Ruggell II - USV Eschen-Mauren I . 20.00 
Triesenberg II - Schaan I , 20.00 
Schaan Azzurri - Triesenbcre I  : 20.00 
Tricsen Esp. - USV Eschen-Mauren III 20.15 
Vaduz II - Balzers 1 verschoben auf Mira 0 4  


